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Personen:


Anna


Xerxes ( Annas Seele oder Aura ) Reiner


Sofia, Claudius, Sokrates,


(Drei Menschen, die damals in Rom lebten.)
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Lotta Simdorn





Wir schauen in einen Spiegel.


Anna sieht immer noch attraktiv aus. Aber jetzt tauchen in ihrem Gesicht viel mehr kleine Fältchen auf. Ihre Lippen und die ganze Gesichtshaut wirken etwas ausgetrocknet.


Die grauen Haare stehen ihr, und die paar Altersflecken auf den Armen kann sie gut kaschieren.


Aber unsere Entscheidung ist gefallen.


Wir ziehen in eine


Senioren-Residenz.


Eine Senioren-Residenz ist kein Altersheim wie das viele kennen und fürchten.


Es ist eher ein „Kindergarten“ für alte Leute.


Es gibt einen schützenden Rahmen, viel Unterhaltung, altersgerechten Sport und gesundes Essen in einem gepflegten Restaurant.


Oft mittendrin in der Natur, die zum Spazierengehen einlädt.


Ein Mittelding zwischen einem gut geführtem Hotel und Fachpflege, wenn sie einmal nötig wird.


Es gibt heute schon eine große Auswahl an Residenzen, da unsere Gesellschaft in ganz Europa überaltert ist.


Wir liegen auf einer Liege in einem Kranken-wagen vom Deutschen Roten Kreuz. Nach zwei Wochen Umzug und Einzug in unsere betreute neue Wohnung, hat uns ein Autounfall verletzt. Wir sind auf dem Weg zum Röntgen in eine Klinik.


Anna hat eine Fraktur am 12. Brustwirbel. Sie bekommt ein Stützkorsett und muss 14 Wochen liegen.


Sie soll nicht stehen und sitzen, und vorerst nur wenig laufen. Ich habe Angst um Anna. Wenn die konservative Behandlung nicht klappt, könnte Anna querschnitt-gelähmt werden und im Rollstuhl sitzen.


Oder sie müsste sich einer gefährlichen Operation unterziehen.


Ich bin Xerxes, ein Geistwesen um Annas Körper herum.


Ich bin die Software um Annas Körper.


Dieser ist ihre Hardware, um es einmal in der Computersprache auszudrücken.


Da ich, wie gesagt, ein immaterielles Geistwesen oder Großseele an Annas Körper gebunden bin, würde es mich auch lähmen, wenn sie nicht mehr laufen könnte. Ich kann zwar weiterhin herumfliegen und alles anschauen.


Mit einer Silberschnur bin ich mit Anna verbunden. Aber ohne Annas Tastsinn, Gefühl, Sichtweise, Geruchssinn und Gehör kann ich kaum Erfahrungen auf dieser materiellen Erde machen.


Der kleine blaue Planet Erde ist wahrscheinlich der einzige Ort im ganzen Weltall, auf dem man sinnliche Erfahrungen machen kann.


Hier kann man einen anderen Menschen spüren, den Duft einer Blume riechen, Schokolade schmecken, Freude, Zorn, Trauer und vor allem Liebe erfahren.


Vor 70 Jahren bin ich bei der Geburt in Annas Baby Körperchen geschlüpft. Wir sind ein gutes Team.
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